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VERANSTALTUNGEN

Die Referenten Michael Hendriks (Bitzer) 
und Günter Gassner (Power Electronics) 
behandelten folgende Themenstellungen: 
●  Einsatzgrenzen der Verdichter
●  Spannungsvarianten
●  Technische Auslegung
●  Grundlagen Frequenzumformer
●  EMV gerechte Installation
●  Auslegung Frequenzumformer
●  Spezielle Kältesoftware für Frequenz-

umrichter und 
●  Darstellung von Praxisbeispielen
Nach der ausführlichen Erläuterung von 
Michael Hendriks (Bitzer) über die mögli-
chen Einsatzbereiche sowie die oberen/un-
teren Betriebspunkte der Verdichter wur-
den in diesem Zusammenhang auch die 
verschiedenen Spannungsvarianten näher 
beleuchtet. Im Anschluss daran brachte 
Günter Gassner (Power Electronics) die 
Grundlagen des Frequenzumformers gene-
rell zur Sprache. Weiterhin wurde das 
Thema EMV-gerechte Installation und sei-
ne wichtigen Grundlagen behandelt. In 
diesem Zusammenhang wurde auch über 
die Auslegung der Frequenzumformer ge-
sprochen und Praxisbeispiele dargestellt.

Drehzahlgeregelte Verdichter sind in 
der Kälte-Klimatechnik Stand der Technik. 
So ist in der Klimabranche die Mehrzahl 
der heutigen Geräte drehzahlgeregelt. Im 
Bereich Gewerbekälte steht man diesem 
Konzept noch etwas zögerlich gegenüber,  
bei Inspruchnahme von fachlicher Kompe-
tenz der EMZET® Kältezubehör Großhan-
dels-GmbH und der Power Electronics 
wird dies aber hinfällig.

Das Haus EMZET® hat zusammen mit 
Power Electronics in den letzten Jahren 
sehr viel Erfahrung gesammelt und ist 
hierdurch in der Lage, dem Kunden eine 
optimale Unterstützung zu geben. Mehr als 
800 Antriebe mit Frequenzumrichtern von 
PED und Verdichtern von Bitzer wurden in 
den vergangenen 5 Jahren allein in der 
Nürnberger Niederlassung von EMZET® 
realisiert. Hervorzuheben ist nach Anga-
ben von EMZET® dabei, dass weder ein 
Frequenzumrichter, noch ein Verdichter in 
dieser Zeit ausgefallen ist.

Es wurde eine spezielle Software für 
einen geregelten Verdichterbetrieb entwi-
ckelt, die mit wenigen verständlichen 
Schritten schnell und unkompliziert vom 
Kälteanlagenbauer in Betrieb genommen 
werden kann. Die Software wurde so kon-

zipiert, dass in der Grundeinstellung ledig-
lich der Wert des Drucktransmitters und 
der Saugdruck eingegeben wird. Zusam-
men mit dem Nennstrom des Motors wird 
mit nur vier Parametern der Verdichter 
eingestellt. So mancher Kühlstellenregler 
ist aufwendiger zu programmieren. Die 
integrierte Manometerfunktion verkürzt 
Inbetriebnahmezeiten und unterstützt den 
Anlagenbauer bei der Wartung des Aggre-
gats. 

Für dieses Seminar wurden mehr als 100 
Einladungen an Kältefachbetriebe im Groß-
raum Nürnberg verschickt. Mehr als 90 
Teilnehmer an dieser Veranstaltung geben 
somit den großen Stellenwert wieder, wel-
ches dieses Thema in der Branche hat. 
Frequenzumrichter und drehzahlgeregelte 
Verdichter sind auf dem besten Weg, auch in 
der Gewerbekälte eine sichere und zukunfts-
weisende Technologie darzustellen. Ch. S. 

Infoveranstaltung der EMZET Niederlassung Nürnberg mit Bitzer Kühlmaschinenbau

Drehzahlregelung Hubkolbenverdichter

Am 23. März 2006 führte die  
EMZET® Niederlassung Nürnberg 
eine Kunden-Informationsveranstal-
tung zum Thema „drehzahlregel- 
bare Hubkolbenverdichter“ durch. 
Im Nürnberger Hilton-Hotel standen 
mit der Firma Bitzer, einem Welt-
marktführer bei semihermetischen 
Verdichtern und der Firma Power 
Electronics, spezialisiert in der 
elektronischen Antriebstechnik,  
den über 90 Gästen kompetente 
Ansprechpartner Rede und Antwort.

90 Vertreter von Kältefachbetrieben aus dem Großraum  
Nürnberg nahmen an einer Infoveranstaltung von EMZET® 
Niederlassung Nürnberg und Bitzer Kühlmaschinenbau über 
den Einsatz von Frequenzumrichtern in der Gewerbekälte teil. 
Hier Michael Hendriks (Bitzer) bei seinem Vortrag


